
 

 

 

Niemals oberflächlich! 
Herausforderungen bei der Konservierung von 
Wandmalerei/Architekturoberfläche 
 
Fachkolloquium der Fakultät Erhaltung von Kulturgut der HAWK in Zusammenarbeit mit dem 
Hornemann Institut anlässlich der Verabschiedung von Prof. Dr. Ivo Hammer 
Organisation: Dipl. Rest. Anneli Ellesat M.A., 
Dr. Angela Weyer 
 
Datum: Freitag, den 15. Mai 2009 
Ort: Hörsaal Goschentor 1, 31134 Hildesheim 
 
PROGRAMM 
 
Ab 9.00 Kaffeeausschank 
 
9.45 Begrüßung 
Prof. Dr. Wolfgang Müller, Vizepräsident der HAWK 
Prof. Martin Thumm, Dekan der Fakultät Erhaltung von Kulturgut 
Dr. Angela Weyer: Kurze Einführung in das Programm 
 
10.15 Nicole Riedl, Hildesheim: Präventive Konservierung römischer 
Außenputze. Existieren realistische Konzepte für Objekte in situ? 
 
10.45 Thomas Danzl, Dresden: Die protestantischen Fassadenmalereien von Schloß Parz in 
Oberösterreich. 1989-1994 freigelegt, konserviert und restauriert... und was zwischen 1994 und 
2008 geschah. Eine Fortsetzungsgeschichte? 
 
11.15 Mauro Matteini, Florenz: Innovative approaches for the conservation 
and restoration of mural paintings 
 
11.45 Jürgen Pursche, München: Die Wandmalereien der ehemaligen Fugger´schen 
Sammlungskabinette in Augsburg. Überlegungen zur Methodik der Konservierung und der 
Restaurierung 
 
12.15 Offene Diskussion 
Moderation: Ursula Schädler-Saub, HAWK 
 
12.30-14.00 Mittagspause 
 
14.00 Ivo Hammer, Wien: Studienrichtung Wandmalerei/ Architekturoberfläche in Hildesheim in 
den Jahren 1997 bis 2008 
 
14.30 Elodie Rossel, Erfurt: Die Konservierung und Restaurierung der Wandmalereien aus dem 
17. und 18. Jh. der Dorfkirche in Cravans, Charente Maritimes: Ein Einblick in das französische 
Denkmalpflegesystem und eine Darstellung der Praxis 
 
15.00 bis 15.30 Kaffeepause 
 
15.30 Markus Eiden, Rimpar: Angewandte historische Werkstofftechnologie als 
Erkenntnismethode oder Die Lehre der Maltechnik im Dienste der Restaurierung 
 
16.00 Stefanie Lindemeier, Hannover: Restaurierungsgeschichte mittelalterlicher Wandmalereien 
in Niedersachsen zwischen 1900 und 1939 
 
16.30 Abschließende Diskussion 
Moderation: Erwin Stadlbauer, Nieders. Landesamt für Denkmalpflege 
 
17.00 Vorstellung des Buches „Materiality“ durch Daniela Hammer-Tugendhat, Wien, Iveta 
Černá, Museum der Stadt Brünn, Gerdi Maierbacher-Legl, HAWK, Hildesheim, Ivo Hammer, 
Wien 


